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Nro .
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52 .
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Anzeigen .

Montag , den 27sten December 1790 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es haben Johann Dencker , zu Bernebüttel , und Berend Kückens , zur
Berne , das vormals der Ahlke Kaaß zuständig gewesene freye , zur Berne belegene
Hauß cum Pertinentiis , an Friederich Plathe , zur Berne , verkauft . Die Angabe ist
den 7ten Febr . a . f . auf biesiger Herzogl . Regierungs -Canzley .

2 ) Frerich Diercks Wittwe , zum Heidkamp , in Beystandschaft Hinrich Stol :
fen , hat ihre zu Mehnen , an Harm Anthon Hinrichs , Johann Ellers , Johann Jür¬
gen Köfter und Mert Borchers Wiesen belegene , von dem Herrn Forstmeister Ahlers
vormals angekaufte Wiese von 5 Tagwerk , an Johann Jürgen Köfter und Alert Bor :
chers , zur Berne , verkauft . Die Angabe ist den 21sten Jan . a . f . beym hiesigen
Herzogl . Landgerichte .

3 ) Auf Ansuchen des Wilm Janßen , gewesenen Hausmanns zu Stollhamm ,
Miterben , Hinrich und Wierich Wilms , wird der schon seit circa 28 Jahren abwesend
gewesene Miterbe , Johann Wilms , hiedurch edictaliter citiret und abgeladen , binnen
3 Monaten oder auf den 12ten April a . f . entweder persönlich oder durch genugsam Ge¬
vollmächtigten vor dem Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte zu erscheinen und sein an
Eingangs gedachten Nachlaß habendes Miterbrecht geltend zu machen und sich dazu
gehörig zu legitimiren , unter der Verwarnung , daß er widrigenfalls pro mortuo erkläe
ret , und der Nachlaß des gedachten Wilm Janßen den beyden Miterben , Hinrich und
Wierich Wilms adjudiciret werden solle .

4 ) Harm Ahlers und dessen Ehefrau , zu Elsfleth , find gesonnen , ihrenalda zu Elsfleth über die Strasse belegenen Garten mit dem darin stehenden Stall , dent
31ften Jan . a . f . in Johann Friederich Hanercken Wirthshause daselbst , verkaufen , oder
allenfalls solche Stücke , imgleichen ben von ihnen bisher bewohnten Theil ihres großenHauses und dabey befindlichen Plazzes , auch einige Kirchenflell n , verheuern zu lassen .Die Angabe ist den 25ften Jan . a . f . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

5 ) Es hat Johann Bernhard Buhrmann , zu Elsfleth , sein daselbst on des
Mühlenstraffe stehendes , vorhin aus Thomas Schmidt Concurse geldsete pflichtige



Hauß nebst den dazu gehörenden Binnenbelchsgründen und sonstigen Pertinentien , an
Jacob Rückens , verkauft . Die Angabe ist den 31sten Jan . 1791 beym hiesigen Herzogl .
Landgerichte .

6) Des wenl . Carsten Manneken Wittwe , Metta Margretha , geb . Ber :
munds , in Eidewarden , hat ihren halben Antheil an das , mit weyl . Carl Hinrich
Bermund , jetzt dessen Erben , in Eidewarden , bisher gemeinschaftli besessene , in der
Eidewarder Inlage belegene Neitufer , woran nach Morden Herr Hardesvagt Reimer ,
und nach Osten Frerich Peters benachbaret , an gedachte weyl . Carl Hinrich Bermunds
Erben in einem gerichtlichen Protocoll und Bergleich erb- und eigenthümlich übertra
gen . Die Angabe ist den 27sten San . a . f . beym Herzogl . Landewährder Amtsgerichte .

7) Niclaus Riecke und dessen Sohn Hinrich Wilhelm Riecke , zu Stotel ,
haben ihre im Wührdischen Doofen belegene 3 Gück land , woran nach Often Reelf
Stuhr , tu Süden Sebbe Eilers , nach Westen der Landweg , und nach Norden Hos
hann Friederich Stender benachbaret , an Steffen Helmken jun . , zu Wiemstorff , vers
kauft . Die Angabe ist den 24sten Jan . a . f . beym Herzogl . Landewührber Amtsgerichte .

8 ) Johann Wilhelm Körner , in Delmenhorst , ist gewillet , einige ihm zus
gehörige Stände in der Delmenhorstischen Kirche , als einen Mannsstand auf der
Priechel neben dem Chor ; sodann vier Mannesßtände auf der Priechel vor der Orgel ,
imgleichen zwen Frauensstände in der Mittelkirche , auch drev Begräbnisstellen auf
dem Delmenhorstischen Kirchhofe , hinter dem Chore belegen , den 31sten Jan . a . f .
in seinem Wohnhause verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 27sten Jan . a . f . beymlaffen. Die Angabe ist denDelmenhorstischen Stadtgerichte .

9 ) Mit Vorwissen und Genehinigung der hießigen Herzog !. Höchstpreisl .
Regierungs : Canzien wird hierdurd ) bekannt gemacht , daß das von dem Herrn St
cretair von Halem et up , aus Irrthum daselbst unter den 25sten vorigen Monats be¬
wirkte , in No . 49 der hiesigen Anzeigen eingerückte Proclama wegen des öffentlichen
Verkaufs des am innersten Damm hieselbft belegenen bürgerlichen Hauses derselben
in so fern wieder aufgehoben worden , daß die Angaben nicht bey jenem hohen Gericht ,
sondern hieselbst geschehen sollen , so wole auch der Verlauf vom Magistrat gehalten
werden wird . Indeffen bleiben tie Termine wie sie angesetzt sind , nan lich der zur
Angabe auf den 1oten Januar , und zum Verkauf im Breithauptschen Hause , auf
den 13ten Jan . t . 3. , Nachmittags um 2 Uhr , angesetzt . Oldenburg , vom Rathhause ,
den 24fen Dec . 1790 . y Bürgermeister und Rath hieselbst .

10 ) Des verstorbenen Müllers in der Damm -Mühle , Bernhard Bruns Kindes
Vormünder wollen mit Genehmigung der Herzogl . Höchstpreißl . Regierungs -Canzley ,
ihres Pupillen in der Mühlenstraffe gegen die grosse Mühle über belegenes bürgerliches
Hauß woran an der einen Seite Arend Schröder Wittwe mit ihrer Wohnung benach
baret ist , am Isten Febr . k. J . öffentlich verkaufen lassen . Die dieses Haus kaufen
wollen , können fich an dem Lage , Nachmittags 2 Ubr , auf dem Stadts -Schütting
einfinden , die Bedingungen vernehmen und bieten , Wer aber gegen diesen Verkauf
etwas einzuwenden hat , over Ansprüche zu haben glaubt , soll sich am 31ften Jan . f . J .
bey Strafe nachher nicht we ter gehöret zu werden , hieselbst angeben . Oldenburg ,
pom Rathhause , den 171cn Dec . 1790 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

11 ) Wenn an den hier in der Weser gefundenen elchenen Balken , weshalb
am 17ten April d . J . ein Proclama ergangen , niemand ein Eigenthumerecht alhier ans
gewiesen ; so wird Terminus zum effentlichen Verkauf deffelben auf den 31ẞlen Decem
ber , Nachmittags 2 Uhr , hicdurch anderahmet , und können demnach diejenigen , welche
diesen eichenen Balken zu kaufen Lust haben , sich zur obbestimmten Zelt alhier auf dem
Amte einfinden und den Verkauf gewärtigen . Brate , den 16ten Dec . 1790 . Gether .



Oldenburger Getraide preise .

Der Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse

Des Moorrocken

Butjadinger 100pfundiger Winters Gärften

40 gr . Courant .

38 gr . .

63 Rthlr . Gold .
Oide . sed

II . Privatsachen .

1) Von den Holler Kirchen und Canzelgeldern find 116 Rthlr . 32 gr . Gold bey dem

Kirchiuraten Johann Wichmann , zur Hölle , zinsbar zu erhalten .

2) Es ift dem Eilert Deltien , zu Groffenmeer , ein grosser starker schwarzgestreifter

Hund , der vor dem Kopfe eine weisse Blesse , eine weisse Brust , vier weisse Füsse , mit groffen

Wolfsklauen , auch am Ende des Schwanzes eine weiffe Blume hat , weggekommen . Wer solchen

wieder liefert , erhält eine gute Belobung .
3) Dem Claus Meyer , zu Dalfper , ist ein Schaafbock zugelaufen , welchen der Eigen¬

thümer gegen Anweisung der Merkmale und Erstattung der Koften wieder erhalten kann .
4) Der Fuhrmann Otto Willers vor dem heil . Geifts Thor , will 30 bis 40 Scheffet

Saat grünen Rocken unter der Hand verkaufen . Er hat auch ein trächtiges Pferd , Fuchs -Farbe

mit weisser Blesse zum Verkauf #ehen , und will felbiges allenfalls gegen ein anderes nicht trache

tiges Pferd verkaufen .
5 ) Der Musikant Müller , in der Gaststrasse , hat eine Stube für eine Person , auf nach¬

Ken Ostern anzutreten , zu vermiethen .
6) Jürgen Lüerfen , zu Oldenbrock , will von feinen Ländereven 50 Jück mehrentheils

der besten Ochsenweiden , amam toten Januar 1791 , Nachmittags ein Uhr , in Johann Dageraths
Wirthshause , zum Struckhausermoor , aus der Hand verheuern .

Hauß zum Golzwarder Siel mit 1 Juck Landes , nabe am Hause belegent ,7 ) Da
en bewohnet wird , Maytag 1791 Heuerlos ist , so will ich es aus derso jetzt von Hinrich

Hand auf ein oder mehrere Jahre , wie fich Liebhaber finden , wiederum verheuern , auch es allen¬

falls unter dilligen Conditionen verkaufen . Es ist einem Schiffer fehr gelegen . Golzwarder =
Johann Tollner .wurp .

8) Weyl . Hinrich Wilmerlings Wittwe Nachlaß soll den 4ten Jan . 1791 in deren
Behausung zu Bleren öffentlich verkauft werden .

9) Eilert Helmers , zu Borbeck , hat als Vormund für Johann Friedrich Bruns Kin
der 25 Rthlr . Gold sofort zinsbar zu belegen .

10 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß in der am 14ten Jan . E. J . in Varel , und
zwar in weyl . Harm Meckelnburgs Wittwe Wohnhause am Haberkamp zu haltenden Vergan =
tung der weyl . Anne Margarethe Hinrichs Mobiliarnachlaß einiges benzubringendes Schmiedege
råtbe , als ein fast neuer Ambos , ein Blafebalg und drey Hammers mit zum Verkauf aufgesezt
werden sollen .

11 ) Weyl . Wilhelm Meinen Kinder Vormünder , Meinert Peters und Syabbe Gri¬
fede , wollen von ihres Pupillen Großvater , weyl . Micene Franksen Lande 4 Juck , beom Hart
warderwurp belegen , welches schon einige Jahre zum & ttweyden gebraucht ist am 30ften Des
cember , Nachmittags um 2 1hr , in Hem Harck Wirthshause , zu Rothenkirchen , verbeuern .

12) Hinrich Lübben , zu Sürwürden , will als Curator über die in Concurs defangeneDiederich Friederich Hoppen , zum Hartwarderwurp belegene Hofstelle mit ungefähr 40 Jack , fo
thane Stelle am 3ten Jan . a . f . mit gerichtlicher Erlaubniß in Harm Harkfen Wirthshause , zu
Rothenkirchen , auf ein oder mehr Jahre effentlich meistbietend verheuern lassen .

13 ) Gerhard Addicks läßt mit gerichtlicher Erlaubniß am 17ten Jan . a . f . in seiner Beshausung der olim Meinert Meinerts Wittwe Stelle zum Hartwarderwürp , 33 Kühe und Queenen ,worunter einige guste , 12 drey - und zweyjährige Ochfen , einen Bullen , 17 Kuh - und OchsenrinDer , 3 junge schwarze trächtige Pferde , ein trächtiges gelbbraunes mit weißem Schweif und Mädsnen , welches auch zum Reiten geschickt ist , 3 gelbbraune Hengstfüllen , ein dito Kastanien braunes ,2. Naftanien braune Murterfüllen , 12 Schaafe , 4 Schweine , wovon eins trächtig , 2 Wagen , wo¬bol timer beschlagen, eine Wüppe , 3 Pflüge , 2 neue Egden , eine Stovemuple , cia Sariol , eins
Grüßquerne , ein mit Nusbaumholz ausgelegtes Pult mit einem Auffage , einen grossen Kleidersfchrank , einige kleinere Schränke , auch Lische und Stühle , ferner einige Betten , 4 bis 500 EllenLinnen , eine Schlag - und eine filberne Taschen - Uhr , auch bis Last Bohnen , einige Seiten Speck ,und sealtiges Hauß - Milch - und Ackergeräth öffentlich meistbietend verganten .

14) Der Her Provisor Kobne hat 500 Rthlr . zinsbar zu belegen , welche gegen Auwei¬fung der Sicherheit gleich in Empfang genommen werden können .



15 ) Sollte jemand im hiesigen Herzogthum , besonders in der Wardenburger Gemeina
de , des sel . Herrn Pastor Neumann daselbst , an seinen Water , welcher Prediger im Königreich
Preussen gewesen, wegen dessen damals eingefallenen Amts -Jubiläs geschriebene und 1744 zu O
genburg acpruckté Epistolam gratulatoriam (als welche viete Durorica, betreffend, die Suche und
das Kirchspiel Wardenburg , nicht minder dabey gestandene Herren Geißliche befaffer ) befizzen : so
wird derselbe geziemend gebeten , baldmöglichst sich bey Endesgezeichnetem gütigt panelden ; daß
derfelbe fothane Epiftolam gratulatoriam von dem Herrn Besiger derfelben entweder Kaufs - oder

Anleihungsweise , letteren Falls auf 3 Wochen fich gehorfainst erbitten könne .
3 Wochen Alers. Canzleyrath.

16 ) Es hat der Herr Vrovisor Freye sein auf der Ofernburg belegenes vormalige Knets
mannsche Hauß mit einem kleinen Kamp Landes , so bisher zum Garten gebraucht worden , wie
auch Heuland , so viel als beym Hause erforderlich , unter sehr annehmlichen Bedingungen , Oftern
1791 anzutreten , zu verheuern .

17) Auf Befehl des Herzoglichen Hochpreißlichen Confiftorii foll die Seuer für die in
St . Lamberti Kirche verheuerten Kirchenstellen dieses Jahr für ein Vierteljahr entrichtet werden ,

welches denjenigen, die dergleichen zu bezepten baben, biedurch bekannt gemacht wird. Zugleich
werden alle und iede , to den St , Lamberti und Nicolai -Kirchen Fundis Heuer , Binsen , Canon
oder sonsten etwas zu zahlen verpflichtet sind , erinnert , solche Gelder innerhalb wochen zu de¬

richtigen , weil nach Berflieffung dieser Zeit alles Restirende eingeklagt werden muß . Die . Hebung
dieserhalben geschichet von mir des Morgens von 9 bis 12 Uhr . Oidenburg , den 26sten Decem¬
Der 1790 . Joh . Conr . Freve .

18 ) Went . Johann Schwarting Kinder Vormünder , Johann Diederich Ovie , zu Gri¬

stede , und Anton Veters , bey der Jade , haben sofort 400 Rthlr . , und den 8ten Jan , 1791 noch
100 Rihlr . Gold gegen ganz billige Zinsen zu belegen .

19) Der Neuenhuntorffer Kirchjurat Friderich Wiechmann hat 5 Rthlr . 60 gr . Kirchen ,
70 Rthlr . Canzel , und 16 Rthlr . 16 gr . Schul Gelder , alles in Golde , zinsbar zu belegen , die nach
angewiesener Sicherheit sofort zu erhalten sind .

20 ) Johann Hinrich Grube , zum Grossenmeer , hat ein Armen -Capital von 27 Rthlr .
56 gr . und ein Küfter -Capital von 11 Mthlr . 30 gr. Gold fofort zinsbar zu belegen.

21 ) Fürs Kloster Blankenburg hat der Herr Canzlift Erdmann jest und im Januar des

bevorstehenden 1791ften Jahres auch sonsten in Commission einige tausend Reichsthaler zinsbar ju
belegen , die gegen Anweisung der Sicherheit theils gleich und theils im Monat Januar 1791 in

Empfang genommen werden können .
Nanco Griffede , zu Strohaufen , laffet am roten Jan . 1791 in seiner Behausung

daselbst , durch den Administrator der Berganterbedienung Herrn Sportelneendanten Rumpf df
fentlich den Meistdietenden verkaufen : 16 drevjährige Ochsen , 8 zweviährige dito , ri Quenen ,
15 Kuh - und Ochsenrinder , einen Bullochsen , 6 Schaafe , 6 Pferde worunter einige trächtig ,
ein Hengstfüllen , 2 Mutterfüllen , einige in gutem Stande seyende beschlagene Wagen , einige

Säuge , und mehreres Hauß - und Ackergeräth , auch Innen Kupfer und Messingzeug, und son¬

fige Sachen , nachdem sich Liebhaber finden , und wird nachrichtlich angeführt , daß der Zahlungs¬
Termin bis Bremer Freymarkt hinausgefeßet wird , auch wenn Käufer es verlangen , und für

fich kann . .sch , convenable finden , das Vieh bis Maytag gefüttert werden kann .
23 ) Ein Capital von zehn und mehrere tausend Thalern , ist auf bevorstehenden Jo¬

hannis , und allenfalls noch früher, in einer oder in mehrern kleinern Summen unter sehr an
nehmlichen Bedingungen zu vier Procent Zinsen zu belegen . Die davon anteiben wollen , können
bie Sicherheitsdocumente in der Erpedition der Anzeigen einliefern , und daselbst nähere Anwer

fung erhalten .
24 ) Jb bin in diesen Tagen von meinen gewöhnlichen Reifen zurückgekommen , um

jest wieder in Oldenburg Unterricht im Tanzen zu geben , und zwar uni so mehr , da meine jezige
Wohnung dazu sehr bequem ist und eine ausgesuchte Gelegenheit liefert . Wer hievon nun bis

Ostern k. J . Gebrauch machen will , wolle fich baldigst melden . Ich hoffe, daß ich wegen der
Zanzinformation noch im besten Andenken seyn werde , und daher erwarte ich auch wieder vielen

Adam . Tanzmeister .
Zuspruch . Oldenburg .

25 ) Ich will mein in Heuer habendes Land auf der Wittweckers Burg , so ohngefähr
21 Jück groß und in zwen Hämmen belegen , auch zum Fettweyden gebraucht werden kann , am
6sten Jan . 1791 in Wilhelm Veters Wirthshause beym Braaker Sieht , Nachmittags um i Uhr,

D. Ohmstede .
aus der Hand verheuern . Oberhamwelwarden .

Todesfall .

Ain 24ften dieses ist der Herr Pastor Bödeker , zu Dötlingen , mit Tode abgegangen .
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